Gutachten

Abschlussarbeit 2012
Name: Havrlantová, Andrea

Thema: Wirtschaft in Deutschland: Standort Dresden am Beispiel des Tourismus 
Die Autorin beschäftigt sich in ihrer Arbeit mit dem wirtschaftlichen Potenzial des Tourismus der sächsischen Landeshauptstadt Dresden. Der theoretische Teil bietet einen für eine Abschlussarbeit genügenden Einblick in die Thematik und beweist, dass sich die Autorin ausreichend mit der Problematik auseinandergesetzt hat. Einige Aussagen könnten hinterfragt werden, so z.B. dass die Autorin Shopping zum Kulturangebot zählt (2.2.2, S. 19). An einigen Stellen wirkt der Text eher wie aus einem Reiseprospekt übernommen (z.B.: S. 17 „Die Brühlsche Terrasse imponiert mit den prächtigen Gebäuden ...“, „Die wunderschöne Elblandschaft stellt einen besonderen Anreiz für Urlauber dar.“, S. 18 „ ... beim Feiern glanzvoller Feste ...“, S. 19 „Hier findet jeder etwas für sich : ...“).

Einige Quellenangaben sind nicht eindeutig nachzuvollziehen: Der letzte Absatz auf S. 14 ist ohne Quellennachweis, obwohl hier mit Zahlen gearbeitet wurde, die eine Quellennutzung voraussetzen. Irritierend ist auch auf S. 15 der Quellenhinweis durch Fußnote 10. Der erste Satz des letzten Abschnitts ist wortwörtlich übernommen und die folgend angeführten Wirtschaftsbereiche sind nicht aus der angeführten Quelle. Fußnote 4 verweist auf einen tschechisch geschriebenen Text, der von der Autorin ins Deutsche übersetzt übernommen, aber nicht als Zitat gekennzeichnet wurde (bei Übersetzungen gehört der Originaltext in den laufenden Text und die Übersetzung jeweils gleich zu jedem Punkt oder als Gesamttext in den Anhang). Fußnote 5 ist meines Erachtens nicht die richtige Quellenangabe, es müsste wie in Fußnote 4 sein.

Leider hat die Autorin vergessen im laufenden Text auf die Anhänge zu verweisen. Diese gehen dadurch etwas verloren. Im Anhang auf S. 68 fehlt das Datum zum Neustadtfest, oder handelt es sich um ein bewegliches Datum?

Der praktische Teil der Arbeit präsentiert die Ergebnisse einer Umfrage, die die Autorin in Dresden durchgeführt hat. Die Ergebnisse könnten auch für die Vertreter der Tourismuszentrale in Dresden interessant sein. Unklar ist aber, ob die Autorin die Probanden auf der Straße angesprochen oder die Umfrage verschickt hat. Falls die Fragebögen an sie zurückgeschickt wurden, stellt sich die Frage, wie viele Fragebögen die Autorin verschickt hatte. Wir erfahren nur, dass 48 Personen geantwortet haben (S. 32). Dann aber ist zu lesen, dass die Autorin die erste Frage 100 Personen gestellt hat. Und was ist mit den anderen Fragen? Waren alle Probanden Touristen? 

Die Aussage auf S. 32 „Am wenigsten haben die Rentner geantwortet.“ kann missverstanden werden, erst das Diagramm Nr. 2 schafft Klarheit. 

Was ist unter „schlechteste Note“ (S. 48) zu verstehen?

Im Literaturverzeichnis werden keine Titel angegeben und die Angaben müssen alphabetisch geordnet sein!

Sprachlich weist die Arbeit kaum Fehler auf.
Die Arbeit erfüllt die Anforderungen an eine Abschlussarbeit.

Note: velmi dobře (2)

Pardubice, 17.1.2012                                                                PhDr. Bianca Beníšková, Ph.D.
